
Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

19/SVV/0746

öffentlich
Betreff:
Uferweg nördliche Speicherstadt

Erstellungsdatum 30.07.2019
Eingang 922:

Einreicher: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

14.08.2019 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, umgehend eine temporäre Wiederherstellung des Uferwegs in 
der nördlichen Speicherstadt, entlang des Havelufers herstellen zu lassen. Diese temporäre Lösung 
muss bis zur endgültigen Wiederherstellung des Uferweges zur behindertengerechten Nutzung 
aufrecht erhalten bleiben.

gez. 
Fraktionsvorsitzende/r
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung
Die derzeitige Vollsperrung des Uferwegs am Leipziger Dreieck stellt nicht nur für die betroffenen 
Anwohner der Leipziger Straße, sondern auch für andere Nutzer eine erhebliche Einschränkung dar. 
Wegen der dortigen Baumaßnahmen wurden Teile eines schon mit öffentlichen Mitteln hergestellten 
Uferweges abgerissen und ersatzlos gesperrt. Da die Baumaßnahmen sich über mehrere Jahre 
hinziehen werden, ist hier eine sofortige Ersatzmaßnahme vorzunehmen. Laut geltendem 
Bebauungsplan ist eine ungefährdete Wegeführung außerhalb des vorgesehenen Hochbaubereiches 
ggf. durch einen "Fußgängerschutztunnel" realisierbar.


